
Hält sich ein Mädchen schief und krumm,
Ist wo ein Büblein störrig, dumm:
Bringt sie zu mir, ihr lieben Leut!
Ich mach' sie grade und gescheidt.

Ist wo ein Mägdlein naseweis

Und spricht, wovon es gar nichts weiß,
Die Salbe hier von dunkelm Harz
Macht ihm sein Näschen rabenschwarz.

Das steckt es dann gewißlich nicht
In Dinge, die ein Andrer spricht,
Und bleibt in seiner Stube fein,
Bis daß es wird euriret sein.
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